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Editorial 

 
 

Liebe Vereinsmitglieder 
 

Die Initiative zur Einführung eines Stadtparlaments wurde am 10. Juni 2015 von der Bürgerversammlung mit 
grosser Mehrheit abgelehnt. 
 
Der Vorstand unseres Quartiervereins nimmt den Ausgang dieser Abstimmung mit Befriedigung zur Kenntnis. So 
dürfen drei Vertreter unseres Vorstands weiterhin im Stadtforum Einsitz nehmen, wo wir den bisherigen, direkten 
und gut funktionierenden Draht zum Stadtrat pflegen können. Wir sind froh, uns weiterhin am politischen Leben 
unserer Stadt unmittelbar und nicht über ein zwischengeschaltetes Parlament beteiligen zu können. 
 
Die guten Kontakte zum Stadtrat ermöglichten unserem Quartier im Jahr 2015 eine Vielzahl von Verbesserungen 
in verkehrstechnischer Hinsicht. So konnte die Tempo-30-Zone auf einigen unserer Quartierstrassen eingeführt 
werden. Weiter wurde der lang ersehnte Einmündungsradius der Bubiker-/Hombrechtiker-/Lenggiserstrasse  auf 
maximal 18 Meter erweitert, damit Privatfahrzeuge problemlos und allenfalls auch Busse und Privatfahrzeuge 
kreuzen können. In den nächsten Jahren wird auch die Radweglücke der Hombrechtikerstrasse (zwischen Son-
nenbergstrasse  und Schwenkelweg) mit grosser Wahrscheinlichkeit geschlossen. 
 
Damit der Quartierverein sich weiterhin für Ihre Bedürfnisse einsetzen und die Vertretung im Stadtforum wahr-
nehmen kann, sind wir auf Ihre Rückmeldungen, Hinweise und Meldungen Ihrer Anliegen dankbar. Nur so kön-
nen wir Ihre Wünsche direkt einbringen und auf deren Realisierung hinarbeiten. 

 
Patricia Bucher 
Präsidentin 
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 Der Vorstand 2016 des Quartiervereins Lenggis-Kempraten vlnr:  
Barbara Klarer, Antoinette Lüchinger, Sandra Jäger, Horst Bodenmann,  
Patricia Bucher, Jacqueline Honegger 

 

 
 
 

 
 

Patricia Bucher, Präsidentin Jacqueline Honegger, Kassierin 
Rotenrainstrasse 48, 8645 Jona Sennhüttenstrasse 2, 8645 Jona 
Tel. 055 211 99 55 Tel. 055 210 02 79 
praesidentin@qv-lenggis-kempraten.ch kassier@qv-lenggis-kempraten.ch 
  
Horst Bodenmann, Vizepräsident Barbara Klarer, 1. Beisitzerin 
Römerwiese 27, 8645 Jona Rotenrainstrasse 7, 8645 Jona 
Tel. 055 210 23 83  Tel. 055 210 11 18 
vize@qv-lenggis-kempraten.ch beisitz1@qv-lenggis-kempraten.ch 
 

Antoinette Lüchinger, Aktuarin Sandra Jäger, 2. Beisitzerin 
Sennhüttenstrasse 7, 8645 Jona Belsitorain 5, 8645 Jona 
Tel. 055 534 77 01 Tel. 055 210 78 18 
aktuar@qv-lenggis-kempraten.ch beisitz2@qv-lenggis-kempraten.ch  
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Jahresprogramm 2016 
 

 

Mi    20. Januar  Führung durch die Firma Phonak, Stäfa, 13.30 Uhr 

Fr  26. Februar Raclette-Festival 
   18.00 Uhr, Bauernhof Fam. Murer 

        Sa 12. März  Besichtigung Kapuzinerkloster Rapperswil und  
Einführung ins Klosterleben, 09.30 Uhr 

Mi 27. April  Besichtigung Firma Weidmann, Rapperswil, 17.00 Uhr 

Mi  25. Mai  Shibashi, Aula Schulhaus Paradies-Lenggis, 19.30 – 21.00 Uhr  

Fr    17. Juni  Besuch im Weingut Höcklistein, Jona, 18.30 Uhr 

Sa    20. August  Besichtigung Damhirschgehege W. Kohler, Tägernau, 14.00 Uhr 

Mi    21. September Besuch im Steinbruch von Franz Kuster, Bollingen, 16.00 Uhr 

Fr     04. November  Buchlesung mit Afrikanischem Apéro, 19.00 – 21.00 Uhr,  
Aula Schulhaus Paradies-Lenggis 

Fr     25. November 53. Generalversammlung, kath. Kirchgemeindehaus Jona, 19 Uhr 

So    27. November Chlauseinzug im Lenggis, 18.00 Uhr, Schulhaus Paradies 
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Jahresprogramm 2015 
 

 

Fr  20. Februar Raclette-Festival 
   18:00 Uhr, Bauernhof Fam. Murer 

        Mi 18. März  Tonbild-Show mit diversen Kurzfilmen von Alfred Leumann, mit 
dem QV-Spitzenwies; in der Aula des Schulhauses Lenggis-Paradies 

Mi 22. April  Besichtigung Feuerwehr Rapperswil-Jona, 18.30 – ca. 21.00 Uhr 

Mi  06. Mai  Referat Homöopathie / Hypnose, 19.30 – 21.30 Uhr,  

Sa    30. Mai  Informationen über den Weissstorch, Uznach 

Sa    13. Juni  „Würstli-Event“ 

Sa    29. August  Besichtigung Enea Baummuseum, Jona, 14.00 Uhr 

Mi    09. September Führung durch die Firma Phonak, Stäfa, 13.30 Uhr 

Fr     20. November  52. Generalversammlung, kath. Kirchgemeindehaus Jona 

So    29. November Chlauseinzug im Lenggis, 18.00 Uhr, Schulhaus Paradies 
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51. Generalversammlung des Quartiervereins Lenggis-Kempraten 
 
Eine erfreuliche Anzahl von Mitgliedern des Quartiervereins traf sich im Katholischen Kirchge-
meindehaus in Jona zur alljährlichen Generalversammlung.  
 
Nach einem feinen Nachtessen eröffnete Patricia Bucher die 51. Generalversammlung des 
Quartiervereins. Im Jahresbericht schaute die Präsidentin  auf die gut besuchten gesellschaftli-
chen Anlässe sowie auf die im Interesse des Quartiers stehende Vorstandsarbeit zurück. Das 
Protokoll der letztjährigen Generalversammlung sowie die Jahresrechnung wurden diskussions-
los genehmigt. Auch das Budget und das Jahresprogramm für das kommende Vereinsjahr fan-
den Zustimmung. 
 
Neues Vorstandsmitglied gewählt. 
Im Fokus der diesjährigen Generalversammlung stand die Wahl einer neuen Aktuarin. Für die-
ses Amt stellte sich Antoinette Lüchinger zur Verfügung. Ebenso wurde Horst Bodenmann als 
Vize Präsident  gewählt. Auch die Präsidentin wurde mit grossem Applaus für zwei weitere Jah-
re bestätigt. Wiedergewählt wurden auch die Rechnungsrevisoren Karl Beyeler und Giulio Ci-
funi sowie Andreas Wiget als Ersatz. 
Fridolin Gysel trat nach sechs jähriger Vorstandstätigkeit als Aktuar zurück. Dafür dankte ihm 
die Präsidentin herzlich. Als Zeichen der Anerkennung wurde ihm ein Geschenk überreicht. Aus 
dem Vorstand zurückgetreten sind Jris Baumann und Reto Schwendimann. Auch für diese zwei 
Mitglieder fand die Präsidentin lobende Abschiedsworte. 
 
Informationen aus erster Hand: Stadtrat Thomas Furrer orientierte über die pendenten 
Probleme aus seinem Ressort; Bau, Verkehr und Umwelt. 
Thomas Furrer überbrachte die Grüsse des Stadtrates und orientierte über den Stand der Dinge 
der Bauvorhaben Rütistrasse und Seewies sowie der vorgesehenen Antenne Gubel. Der Stadt-
rat sprach aber auch über allgemeine Vorhaben der Stadt wie Pflegezentum im Schachen, 
neues Schlosskonzept und Ausbau der Schulanlagen Weiden. 
  
Urs Steinegger als  Interessenvertreter Verkehr orientierte über die pendenten Verkehrsproble-
me im Quartier. Die 30er Zonen werden nun laufend umgesetzt, die Kreuzung Bubikonerstras-
se/Hombrechtikerstrasse wird ausgebaut und an der Lenggisserstrasse werden Pfosten mon-
tiert. 
Mit dem Dank an die  Politische Gemeinde, die Schulgemeinde und die Katholischen Kirchge-
meinde schloss Patricia Bucher den offiziellen Teil der Versammlung. 
 
Beim anschliessenden Dessert benutzten die Teilnehmer die Gelegenheit guten nachbarlichen 
Kontakt zu pflegen, bevor der letzte Bus die Mitglieder wieder nach Hause brachte. 
Fridolin Gysel Aktuar 
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Gut aufgestellter und initiativer Quartierverein Lenggis-Kempraten 
 
Der Quartierverein Lenggis-Kempraten präsentiert sich initiativ und mit interessantem Programm 
an der GV. Dank intensiver Werbung verzeichnet der Verein 25 Neumitglieder - was 10% Mitglie-
derwachstum bedeutet. Politisch stellt er sich gegen einen Seezugang in Kempraten. 
 
Politisch ist der Quartierverein gut aufgestellt mit einem Stadtrat, drei Kantonsräten sowie einer National-
rätin und einem Nationalrat aus den eigenen Reihen. Nebst einem kreativen Vorstand und engagierten 
Mitgliedern macht das wohl seine Stärke aus.  
 
Positiver Abschluss 
Nach einem feinen Nachtessen führte Präsidentin Patricia Bucher zügig durch die Generalversammlung. 
Protokoll, Jahresbericht Rechnung 2015 und Budget 2016 wurden einstimmig oder per Akklamation von 
den 61 anwesenden Mitgliedern genehmigt. Die Anlässe im vergangenen Jahr waren laut Bucher gut 
besucht. Auch die Chlausgruppe leiste einen grossen Einsatz und besuchte 42 Familien und neun  Kin-
dergarten- und Schulklassen.  Zusätzlich dankte Bucher allen Beteiligten für ihr Engagement im Stadtfo-
rum. Den Vereinsabschluss 2014/15 erläuterte die Kassierin Jacqueline Honegger. Die Rechnung wies 
erstmals wieder einen Ertragsüberschuss in der Höhe von Fr. 795.91 auf. Viele der organisierten Anläs-
se waren kostenlos, ausserdem fiel die GV 2014 im katholischen Kirchgemeindehaus Jona günstiger als 
bisher aus.  
 
Wahlen 
Glücklicherweise seien keine Austritte aus dem Vorstand zu vermelden, bemerkte Bucher. Die bisherige 
Kassierin Jacqueline Honegger und die beiden bisherigen Beisitzerinnen Sandra Jäger und Barbara 
Klarer wurden einstimmig wieder gewählt.  
 
Attraktives Programm 
Aktuarin Antoinette Lüchinger stellte das vielfältige Programm für 2016 vor: Der QV versuche etwas für 
jedermann zu bieten. Nebst traditionellen Anlässen wie Chlauseinzug und Raclette-Festival stehen 2016 
verschiedene Firmen-Besichtigungen sowie der Besuch des Kapuzinerklosters in Rapperswil, eine 
Weindegustation  oder die Besichtigung des Damhirschgeheges Tägernau und des Steinbruchs Bolligen 
auf dem Programm. Auch für die Gesundheit sei gesorgt mit einem Shibashi-Schnupperkurs. Ein weite-
rer Höhepunkt bilden eine Buch-Lesung mit anschliessendem afrikanischem Apéro  von Johanna Krapf 
zum Thema "Flucht", einer Lebensgeschichte der Familie Niyikiza. Abgerundet wird das Programm 2016 
wieder mit der GV in Jona.  
 
Verkehrssicherheit 
Zum Thema Sicherheit und Verkehrssicherheit wurden verschiedene Wünsche geäussert, wie bessere 
Beleuchtung an der Lenggissergasse und Grobteerung wegen Rutschgefahr, das Zurückschneiden von 
wucherndem Gebüsch an der Kappelistiege und Lenggissergasse. Seit der Versetzung der Bushaltestel-
len und weiteren Verengungen der Rütistrasse nehme die Gefährung eher zu, äusserte sich Urs Stein- 
egger als Beauftragter für Sicherheitsfrage des QVs. Bus und Autos fahren nun öfter übers Trottoir. Die 
Tempo 30er-Zone stehe nach wie vor in einigen Gebieten innerhalb des Quartiers an.  
 
Seeanstoss in Kempraten 
Patricia Bucher blickte auf die über 20-jährige Geschichte der Entwicklung des Seezugangs im Gubel 
zurück. Sie präsentierte auch die Kosten von Fr. 850‘000.—. In der anschliessenden Diskussion wurde 
von den Mitgliedern vor allem das schlechte Kosten-Nutzen-Verhältnis für einen Seezugang bemängelt, 
bei dem das Baden verboten ist. Dieser Betrag könne sinnvoller verwendet werden. Schulpräsident und 
Stadtrat Thomas Rüegg wies daraufhin, dass bei einer Ablehnung das Projekt endgültig vom Tisch sei 
und das Grundstück  nicht mehr zur Verfügung stehe. Er könne aber die Haltungsänderung des QV seit 
Projekteingabe vor über 20 Jahren  nachvollziehen. In der anschliessenden Abstimmung sprachen sich 
die anwesenden Mitglieder grossmehrheitlich, mit zwei Enthaltungen, gegen den Seezugang aus. 
 
Antoinette Lüchinger, Aktuarin 
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rätin und einem Nationalrat aus den eigenen Reihen. Nebst einem kreativen Vorstand und engagierten 
Mitgliedern macht das wohl seine Stärke aus.  
 
Positiver Abschluss 
Nach einem feinen Nachtessen führte Präsidentin Patricia Bucher zügig durch die Generalversammlung. 
Protokoll, Jahresbericht Rechnung 2015 und Budget 2016 wurden einstimmig oder per Akklamation von 
den 61 anwesenden Mitgliedern genehmigt. Die Anlässe im vergangenen Jahr waren laut Bucher gut 
besucht. Auch die Chlausgruppe leiste einen grossen Einsatz und besuchte 42 Familien und neun  Kin-
dergarten- und Schulklassen.  Zusätzlich dankte Bucher allen Beteiligten für ihr Engagement im Stadtfo-
rum. Den Vereinsabschluss 2014/15 erläuterte die Kassierin Jacqueline Honegger. Die Rechnung wies 
erstmals wieder einen Ertragsüberschuss in der Höhe von Fr. 795.91 auf. Viele der organisierten Anläs-
se waren kostenlos, ausserdem fiel die GV 2014 im katholischen Kirchgemeindehaus Jona günstiger als 
bisher aus.  
 
Wahlen 
Glücklicherweise seien keine Austritte aus dem Vorstand zu vermelden, bemerkte Bucher. Die bisherige 
Kassierin Jacqueline Honegger und die beiden bisherigen Beisitzerinnen Sandra Jäger und Barbara 
Klarer wurden einstimmig wieder gewählt.  
 
Attraktives Programm 
Aktuarin Antoinette Lüchinger stellte das vielfältige Programm für 2016 vor: Der QV versuche etwas für 
jedermann zu bieten. Nebst traditionellen Anlässen wie Chlauseinzug und Raclette-Festival stehen 2016 
verschiedene Firmen-Besichtigungen sowie der Besuch des Kapuzinerklosters in Rapperswil, eine 
Weindegustation  oder die Besichtigung des Damhirschgeheges Tägernau und des Steinbruchs Bolligen 
auf dem Programm. Auch für die Gesundheit sei gesorgt mit einem Shibashi-Schnupperkurs. Ein weite-
rer Höhepunkt bilden eine Buch-Lesung mit anschliessendem afrikanischem Apéro  von Johanna Krapf 
zum Thema "Flucht", einer Lebensgeschichte der Familie Niyikiza. Abgerundet wird das Programm 2016 
wieder mit der GV in Jona.  
 
Verkehrssicherheit 
Zum Thema Sicherheit und Verkehrssicherheit wurden verschiedene Wünsche geäussert, wie bessere 
Beleuchtung an der Lenggissergasse und Grobteerung wegen Rutschgefahr, das Zurückschneiden von 
wucherndem Gebüsch an der Kappelistiege und Lenggissergasse. Seit der Versetzung der Bushaltestel-
len und weiteren Verengungen der Rütistrasse nehme die Gefährung eher zu, äusserte sich Urs Stein- 
egger als Beauftragter für Sicherheitsfrage des QVs. Bus und Autos fahren nun öfter übers Trottoir. Die 
Tempo 30er-Zone stehe nach wie vor in einigen Gebieten innerhalb des Quartiers an.  
 
Seeanstoss in Kempraten 
Patricia Bucher blickte auf die über 20-jährige Geschichte der Entwicklung des Seezugangs im Gubel 
zurück. Sie präsentierte auch die Kosten von Fr. 850‘000.—. In der anschliessenden Diskussion wurde 
von den Mitgliedern vor allem das schlechte Kosten-Nutzen-Verhältnis für einen Seezugang bemängelt, 
bei dem das Baden verboten ist. Dieser Betrag könne sinnvoller verwendet werden. Schulpräsident und 
Stadtrat Thomas Rüegg wies daraufhin, dass bei einer Ablehnung das Projekt endgültig vom Tisch sei 
und das Grundstück  nicht mehr zur Verfügung stehe. Er könne aber die Haltungsänderung des QV seit 
Projekteingabe vor über 20 Jahren  nachvollziehen. In der anschliessenden Abstimmung sprachen sich 
die anwesenden Mitglieder grossmehrheitlich, mit zwei Enthaltungen, gegen den Seezugang aus. 
 
Antoinette Lüchinger, Aktuarin 
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Liebe Vereinsmitglieder 
 

Die Initiative zur Einführung eines Stadtparlaments wurde am 10. Juni 2015 von der Bürgerversammlung mit 
grosser Mehrheit abgelehnt. 
 
Der Vorstand unseres Quartiervereins nimmt den Ausgang dieser Abstimmung mit Befriedigung zur Kenntnis. So 
dürfen drei Vertreter unseres Vorstands weiterhin im Stadtforum Einsitz nehmen, wo wir den bisherigen, direkten 
und gut funktionierenden Draht zum Stadtrat pflegen können. Wir sind froh, uns weiterhin am politischen Leben 
unserer Stadt unmittelbar und nicht über ein zwischengeschaltetes Parlament beteiligen zu können. 
 
Die guten Kontakte zum Stadtrat ermöglichten unserem Quartier im Jahr 2015 eine Vielzahl von Verbesserungen 
in verkehrstechnischer Hinsicht. So konnte die Tempo-30-Zone auf einigen unserer Quartierstrassen eingeführt 
werden. Weiter wurde der lang ersehnte Einmündungsradius der Bubiker-/Hombrechtiker-/Lenggiserstrasse  auf 
maximal 18 Meter erweitert, damit Privatfahrzeuge problemlos und allenfalls auch Busse und Privatfahrzeuge 
kreuzen können. In den nächsten Jahren wird auch die Radweglücke der Hombrechtikerstrasse (zwischen Son-
nenbergstrasse  und Schwenkelweg) mit grosser Wahrscheinlichkeit geschlossen. 
 
Damit der Quartierverein sich weiterhin für Ihre Bedürfnisse einsetzen und die Vertretung im Stadtforum wahr-
nehmen kann, sind wir auf Ihre Rückmeldungen, Hinweise und Meldungen Ihrer Anliegen dankbar. Nur so kön-
nen wir Ihre Wünsche direkt einbringen und auf deren Realisierung hinarbeiten. 

 
Patricia Bucher 
Präsidentin 
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 Der Vorstand 2016 des Quartiervereins Lenggis-Kempraten vlnr:  
Barbara Klarer, Antoinette Lüchinger, Sandra Jäger, Horst Bodenmann,  
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